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Reneſte Ereigniſſe
Kontreadmiral Graf Baudiſſin überbringt dem Könige von Spanien
die deutſche Mar ineoſſzierainntforin

Die Japaner haben am Donnerstag nach heftigem Kampfe die Stadt

Kinlſchou erſtürmt

Fürſt Bismarck
über das gleiche allgemeine Wahlrecht

Halle 27 Mai
Der Magdb Zig ging aus Berlin folgende telegraphiſche Meldung

zu Für ihre Verſuche das beſtehende Reichstagswahlrecht zu ändern
ſucht die konſervative Partei auch den verſtorbenen Fürſten Bismarck
zur Unterſtützung heranzuziehen Das Herrenhausmitglied G v Dieſt
in Merſeburg macht in der Kreuzzeitung folgende Mitteilung über die
Stellung des Fürſten zum geheimen Wahlrecht Bismarck weilte im
Sommer 1867 längere Zeit in Ems wo König Wilhelm zum Gebrauche
der Kur ſich aufhielt Auch ich als damaliger Regierungspräſident kam
oft nach Ems hinüber nachdem ich in dem naſſauiſchen Wahlkreiſe zu
welchem Ems gehört zum Abgeordneten des norddeutſchen Reichstages
gewählt worden war und zwar auf Grund des einige Monate vorher
publizierten Syſtems der geheimen und direkten Wahlen Als ich bei
einem längeren Spaziergange mit Bismarck in den Bergen hoch über
Ems auf dieſes Wahlſyſtem zu ſprechen kam konnte ich nicht anders
als es für das verderblichſte zu erklären was unſerem Volke geboten
werden könnte Bismarck ſagte darauf daß dieſes Wahlſyſtem lediglich
ein Schachzug gegen Oeſtreich nach den Fürſtentagen von 1863 geweſen
ſei etwas Liberaleres könne Oeſtreich als Paroli demgegenüber nicht bieten

und Bismarck müſſe alle Parteien Deutſchlands auf ſeine Seite bringen
Als ich ihm erklärte daß kein Volk ſelbſt das kleine Athen nicht ein
ſolches Wahlfyſtem habe ertragen können und daß er darum mit einem
Perikles große Aehnlichkeit habe nach deſſen Tod Athen ſeinem Verfall
entigegenging Da blieb Bismarck ſtehen und rief mir erregt zu Was
wollen Sie von mir Wollen Sie mich überhaupt noch der konfervativen
Partei erhalten Bin aber nicht ich und die Konſervativen völlig ver
loren wenn ein Wechſel auf dem Thron ſtattfindet ſobald unſer alter
herrlicher König die Augen ſchließt Wenn ich dann überhaupt in meinem
Amte bleiben will muß ich der Majorität in den Volksvertretungen ſicher
ein Dieſe Majorität aber erlange ich jetzt nur durch ein ſolches Wahl

yſtem Jn der Theorie ſtimme ich Jhren Gegengründen vollſtändig
bei und wenn das Wahlfyſtem in einigen Jahren nicht mehr
wird und wenn es mir nicht mehr gefällt ſo nehme ich es wieder zurück

Herr v Dieſt berichtet darauf über ſeine Gegenvorſtellungen zu dieſen
Ausführungen und fährt dann fort Bismarck reichte mir am Schlufſe
unſeres Spazierganges mit warmem Danke die Hand unter Wiederholung

der Worte daß er das Syſtem der direkten geheimen Urwahl wieder
indern werde falls der richtige Zeitpunkt gekommen ſein würde Nach
dem ſiegreichen Jahre 1870 71 hatte ich noch einmal über dieſe für
unſere ganze vaterländiſche Sag ein Geſpräch mit Bis

nötig ſein

marck Jch war Mitglied des neuen deutſchen Reichstages und konnte

Bismarck die Mitteilung bringen daß die Konſervativen und auch andere
Mitglieder des Reichstages für eine Aenderung des verderblichen Wahl
fyſtems geſtimmt ſeien und daß wohl eine Ausſicht vorhanden ſei die
erforderliche Majorität zu erlangen denn Bismarcks Macht ſei ſo groß
und des Kaiſers Macht ſtehe hinter ihm Eine Zurücknahme des Wahl
geſetzes unter Uebereinſtimmung aller verbündeten Regierungen Deutſch

lands erſcheine möglich Jch erinnerte Bismarck an unſer Geſpräch zu
Ems im Jahre 1867 und die mir damals von ihm eröffnete Hoffnung
wonach jetzt oder nie der richtige Moment gekommen ſei um Deutſchlands

Zukunft zu ſichern Bismarck wollte aber nicht vielleicht aus denſelben
Gründen wie 1867

Die Mitteilung der Kreuzztg hört damit auf Bekanntlich hat ſo
fügt die Magdeb Ztg hinzu Fürſt Bismarck auch ſpäter keinen Schritt
zur Aenderung des Wahlrechts getan

2Der Krieg in Oftaſten
Halle 27 Mai

Seit etwa 20 Tagen befindet ſich jetzt das Hauptquartier Kurokis
des Befehlshabers der erſten japaniſchen Armee in Fönghwangtſchöng und

nur kleinere Teile dieſer Streitmacht haben in der Zwiſchenzeit Vorſtöße
nach Weſten und Nordweſten gemacht Andererſeits hat ſich General
Kuropatkin bisher auf die Beobachtung und gelegentliche Zurückweiſung
ſolcher Unternehmungen beſchränkt Ueber die Tätigkeit der beiden anderen
japaniſchen Armeen iſt wenig Zuverläſſiges bekannt geworden und über

die Vorgänge auf der eigentlichen Liautung Halbinſel dringen nachdem
die Verbindung mit Port Arthur wiederum gänzlich abgeſchnitten iſt nur
Gerüchte nach dem Norden Am hartnäckigſten erhält ſich das Gerücht
wonach die Ruſſen bei Kintſchou etwa 60 Klm nordöſtlich von Port
Arthur einen japaniſchen Angriff ſiegreich abgeſchlagen hätten

Ein Anugenzenge berichtet über den Kampf nördlich von Takuſchan am

20 Mai folgendes Eine Koſakenſotnie marſchierte von Takuſchan nörd
lich als plötzlich abends in der Nähe des Dorfes Sithnutſchindſe drei
Schwadronen Japaner anrückten Der Kommandenr der Sotnie Beke
miſchew kommandierte Vorwärts worauf ſich die japaniſche Kavallerie
zurückzog Jm Vorgehen erſt bemerkten die Ruffen zahlreiche japaniſche

Jnfanterie die in einem Hinterhalt gelegen hatte Die Japaner gaben ein
lebhaftes Feuer ab Bekemiſchew wurde ſchwer verwundet ebenſo zwei
andere Offiziere und 30 Koſaken

Nach einer Londoner Meldung aus Tokio fanden die Japaner bei
einer Rekognoszierung die Stellungen

laſſen Es wird ein Angriff auf die ruſſiſchen Stellungen bei Kintſchou
erwartet oder er iſt ſchon im Gange Die Japaner haben ſchwere
Geſchütze in Poſition gebracht Die Ruſſen ſollen 30 größere und

bei Kaiping von den Ruſſen ver

einige kleinere Geſchütze haben Es wird ein heftiger Widerſtand erwartet
da die Befeſtigungen ſtark mit Minen Drahtnetzen u dergl geſchützt ſind
Jn den von ihnen bereits beſetzten Teilen der ſüdlichen Mandſck haben
die Japaner wie früher in Korea auch die Zivilverwaltu t d
Hand genommen Es liegt nämlich
Nach einer Depeſche aus Tokio iſt eine Adminiſtrativ

waltung der in den Händen Japans befindlichen Teile

folgende

d r eron zur De
der Mandſchurei

ernannt worden ferner eine Kommiſſion zur Verwaltung der Bahnlinien

die in die Gewalt der Japaner fallen ſollten
Aus Tſchifu 26 Mai berichtet das Bur Reuter über eine Schlacht

bei Sanſchilipu nahe bei Port Arthur Eine Dſchunke die Dalny am
23 d M verlaſſen hat berichtet Die japaniſche Armee hätte
Sanſhilipu die zweite Eiſenbahnſtation von Port Arthur erreicht
wobei die Ruſſen hartnäckig dem Vorrücken Widerſtand leiſteten
Es ſoll am 22 d M bei Sanſchilipu eine Schlacht ſtattgefunden haben
deren Ausgang noch unbekannt iſt Die Ruſſen bei Talienwan ſeien bereit

die Stadt beim Anrücken der Japaner zu zerſtören Nach den beſten zur
Verfügung ſtehenden Nachrichten die bei Kintſchon gelandeten Japaner
an der Eiſenbahn entlaug im Vorrücken begriffen während diejenigen die
in Pitfewo gelandet ſeien an der Oſtküſte der Halbinſel entlang auf
Dalny vorrücken

Die neueſten Meldungen beſagen Ueber London wird aus Tokio be
richtet Kintſchou iſt am 26 Mai nach zweitägigen Kämpfen unter
ſchweren Verluſten von den Japanern erſtürmt worden Direkt
widerfprochen wird dieſer Nachricht von Petersburg aus Jn Berlin ein
gegangene Nachrichten beſtätigen daß am 25 ein Zuſammenſtoß zwiſchen

der größeren Hälfte des 2 japaniſchen Landungskorps und den Ruſſen
unter dem General v Stöſſel bei Kintſchou ſtattgefunden hat Nach
Petersburger Meldungen ſollen die Ruſſen Sieger geblieben ſein

Andererſeits wird der Londoner Central News aus Tokio unterm
26 d M gemeldet Die Stadt Kintſchou wurde heute von den Japanern

geſtürmt Die Verluſte der Ruſſen erheblich Nach einer
Petersburger Meldung ſpricht ein Bericht des Generaladjutanten Kuro
patkin die Vermutung aus daß die Japaner mit beſchleunigten An
ſtrengungen einen St u rmangriff auf Port Arthur vorbereiten

General Kuroki berichtet nach einem Telegramm aus Tokio vom 25
Nach einem Gefecht bei Topu nahm die ruſſiſche Kavallerie Stellung bei

Pataoſchi Die Japaner griffen ſie an und ſchlugen ſie
geborene erzählen drei Ruſſen ſeien gefallen und 18 verwundet worden
Am Nachmittag wurde ein ruſſiſcher Offizier und ein Gewmeiner gefangen

genommen
Neben dem Ringen der feindlichen Heere

ſpeziell in Korega ein Kampf

ſind

Ein

auf den Schkachtfeldern findet

um die Sympathien der einheimiſchen Be

völkerung ſtatt Das Endziel der Japaner beſteht darin Koreg als Ein
gangstor für ſeinen Handel nach dem Jnnern von China zu gewinnen
Japan iſt deshalb beſtrebt die Nordgrenze Koreas vom ruſſiſchen Einfluß
zu befreien Die em athien der mandſchuriſchen Chineſen kommen den

Japanern dabei entgegen Jn Ko ſchwankt das Gefühl der koreaniſch
chineſiſchen Bevölkerung zwiſchen den alten japaniſchen Bedrängern und
den neuen ruſſiſcher apaniſche Regierung hat von Anbeginn des
Krieges an ſich Mühe gegeben das koreaniſche Volk auf ſeine Seite zu
r Hier und da mögen die Japaner manchmal brutal aufgetreten

wie es die Kriegslage mit bringt Aber im großen und ganzen
te Japan die Koreaner freundlich zu ſtimmen Es kam ihm dabei zu

ſta daß Korea von d ar genommenen numfangreichen japa
niſchen Eiſenbahnbauten großen Nutzen zieht Demgegenüber muß die
bekanntlich von Koſaken bewirkte Zerſtörung des Mauſoleums von Ham

ung als eine ſck Benachteiligung der ruſſiſchen Stellung in dem
Wettkampf um die S der koreaniſchen Bevölkerung betrachtet

rder

Blartinas Hodpeit
Roman von Konſtantin Harro

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er hat bei beiden Schweſtern ſein Glück gemacht be

hauptete Andy Kinder Mizi wi ird es doch wiſſen Miz
hat es mir zugeſchworen daß es ſo iſt

wenn es die Angesloh ſagt meinte Fried
chen Uebrigens wo bleibt die Angesloh wollte ſagenKrahnich Scheußüch er Name was Mit von ginge es ja
noch Na der dicke Börſianer kauft ſich vi elleicht den Adel

er hat doch nicht umſonſt bei einer armen Generalstochter
angeklopft

Ja ja Generalstochter jammerte
ein Elend daß ſie den Dicken nehmen
Wir ſollten ſie doch ein bißchen in der Geſellſchaft halten
Weißt Du ſie iſt herzensgut und luſtig und voller Drolerie
Die Pfungs können ſie ja nicht ausſtehen und ſprechen ſchlecht
von ihr Sie nennen ſie und die Generalin den bürgerli chen
Anhang

Na es ſcheint die Baronin wird trotz der vielen Ahnen
nicht viel Glück an ihren Kindern erleben Julie iſt ſchon
Todeskandidatin Martina Pah Paß auf die bleibt
ſitzen oder ſie iſt froh wenn ſie der Paſtor noch nimmt da
ſie doch kein Geld hat Und Edwin Na der ſchnappt über
Farbenklexer will er werden Ein Baron Pfung Statt die
Verbindungen auszunutzen die ihm ſein alter Adel bei der
Armee offen hält Eigentlich kann man es der Frau von

i

D

J I

Andy Jſt es nicht
mußte Arme Mizi

Pfung nicht verdenken wenn ſie wie eine Furie im Hauſe
herumwirtſchaftet

Vielleicht erfreute ſich Hans Eugen ausgezeichneter Hör
organe Er ſtand noch immer in der Nähe ſchien aber von
Thora Things Lieblichkeit völlig gefangen zu ſein Fräulein
von Thing war nicht gerade das was man ein klüges Mat

r chen t
nennt aber ſie beſaß die Naivität die Männer oft

geradezu entzückt Auch erweckt Anbetung ſtets das Gefühl
des Stolzes Der Feſtſaal in Gollinow wurde nur von
den Prachträumen des Sterzenthaler Schloſſes übertroffen
Für die Umgegend beſaß er eine große Anziehungskraft Er
nahm die Breite des Hauſes ein und ging durch zwei Stock
werke Blumenbeſtellte Terraſſen verbanden ihn mit Park und
Garten Die Ausſtattung des Saales war verſchwenderiſch
Gold und ſchwere gelbe Seide wirkten bei der feenhaſten Be
leuchtung faſt zu grell aber die Damen konnten mi dem Lüſter
den dieſer ſatte Goldton ihren Toiletten verlieh ſehr zufriedenſein Ein Podium das bequem in eine Bühne verwandelt

werden konnte diente heute den älteren Herrſchaften als will
kommener Beobachtungspoſten Von der Galerie herab ließen
gute Kräfte der Regimentsmuſik prickelnde Weiſen erſchallen
Und das Tanzfieber ergriff Männlein und Weiblein Eine
Walzermelodie von beſtrickender Süßigkeit Noten in denen ein
großes Weh ſchluchzte und weinte Akkorde die der Sehnſucht
entſtrömten führte Hans Eugen der bang aufhorchenden Mar
ting zu

Sollte dieſe Muſik luſtig ſein Jhr erklang ſie wie das
Todeslied ihrer Liebe Gehetzt gejagt verlacht und zermartertſchien ſie ihre letzte Kraft zuſammenzuraffen zu wirbelndem

Taumel Auffubelnd in ſeliger Luſt fühlt das törichte Herz
zugleich das zermalmende Weh einer Entſagung die bitterer iſt
wie das Sterben

Nur einmal nicht lügen müſſen ſeufzte Martina innerlichals ſie an Hans Eugens Arm durch den Saal ſchwebte Eine
weiche träumeriſche Stimmung die verſtärkt wurde durch die
ſich jagenden Takte nahm ſie in Bann Am liebſten wäre ſie
geſtorben Sofort Noch ſchlug ein anderes Herz nahe dem
ihren noch ſchauten Augen zu ihr nieder deren Blicke brannten

und glühten noch fühlte ſie ſich feſt umſchloſſen zugehörig
dem Geliebteſten für kurze ſelige Minuten Warum zurück
kehren in die Nüchternheit des mörDaſeins Warum den
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Der Stolz den ſie verzweifelnd anrief
Weiten verflogen Wilde Glutund die Leidenſchaft der Muſik wühlte in

auf füllte es mit unendlicher Traurig
riefen die ſehnſüchtigen Töne ein troſtloſes

dumpfen Empfindung hörte ſie tief i
Qual Lebe wohl auf ewig

Der Tanz war vorüber Hans Eugen hatte zu ihr ge
ſprochen ſie wußte nicht was

Auch geantwortet hatte ſie
Mechaniſch automatenhaft Sie konnte

Ihre Seele hatte ſich angſtvoll an
Die ganze Zeit Ach wozuſie mußte davo uflattern wie ein
ſcheuchtes Vögelch ben

Noch war es ihr nicht wieder gelungen mitſtolz ſich zu um hüllen

Und ſie
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Von Odberitz marſchiert die Truppe am

Seite Sonnaben GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Politiſche Aeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 26 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
bald nach ſeiner Ankunft in Prökelwitz in Geſellſchaft des Fürſten zu
Dohna Jagdausflüge Das anfänglich kalte Wetter hat jetzt einer mildenWi Plas gemacht Generalleutnant v Mackenſen iſt geſtern von
Danzig in dem Prökelwitz benachbarten Chriſtburg für die Dauer von
drei Tagen eingetroffen um dort das Manövergelände zu ſtudieren und
als Generaladjutant in der Nähe des Kaiſers zu ſein

Zu den Kaiſermanöpern wird der Magdb Ztg aus
Berlin gemeldet Nach einer kaiſerlichen Verordnung finden die dies
jährigen Kaiſermanöver nördlich und nordöſtlich von Hamburg ſtatt
und zwar vom 5 bis 13 September Durch große Eiſenbahntransporte
werden die Mannſchaften des Gardekorps am 4 September nach Altona
befördert

Zur Ueberreichung der deutſchen Marineoffiziers
uniform an den König von Spanien wird ſich der Jnſpekteur
der erſten Marine Jnſpektion Kontreadmiral Graf Baudiſſin im Auf
trage des Kaiſers nach Spanien begeben Der Kaiſer ſtellte den König
von Spanien gelegentlich ſeines Beſuches in Vigo auf der Hinreiſe nach
dem Mittelmeer à la suite der deutſchen Marine

Jn Danzig ſind am Donnerstag der Statthalter von Elſaß
Lothringen Fürſt zu Hohenlohe Langenburg Bezirkspräfident Graf

eppelin und Gräfin Zeppelin eingetroffen welche am 27 Mai das
Linienſchiff A taufen wird der Adjutant des Fürſten Statthalters
Major Graf Holnſtein aus Bayern und Geheimer Regierungsrat
Sieveking Mit dem gleichen Zuge iſt der Staatsſekretär des Reichs
MarineAmts Admiral v Tirpitz dort angekommen

Gräfin Aler v Wartensleben, die Gattin des Generals der
Kavallerie z D v Wartensleben iſt von einem bedauerlichem Unfall
betroffen worden Sie ſtürzte auf dem ſchlüpfrigen Asphalt des Königs
platzes in Berlin mit ihrem Pferde und trug eine Verletzung des linken
Fußes davon Die Gräfin die als kühne Reiterin in der Hofgeſellſchaft
bekannt iſt konnte ſich nicht wieder erheben und mußte nach ihrer in der
Hinderſinſtraße gelegenen Wohnung getragen werden Jn dem Befinden
der Verunglückten iſt übrigens bereits eine Beſſerung eingetreten ſo daß
ihre baldige Wiederherſtellung erwartet werden darf

Der Regierung in Waſhington ging die amtliche Mit
teilung zu daß Geh Poſtrat Kobelt Poſtrat Litzrodt aus Köln undOberpoſtitſpeltor Klaus aus Berlin im Auftrage der Reichspoſt

verwaltung die Weltausſtellung in St Louis zu beſuchen und das
amerikaniſche Poſtweſen ſowie andere Verkehrsmittel zu ſtudieren gedenken
Die amerikaniſche Regierung betraute Herrn W S Shallenberger den
zweiten HilfsGeneralpoſtmeiſter der Vereinigten Staaten einen Pennſyl
vanier mit der Aufgabe ſich der deutſchen Gäſte anzunehmen und ihnen
jedes Entgegenkommen zu zeigen

Gouverneur Leutwein meldet unterm 26 aus Windhoek
Hauptabteilung Anfang Juni marſchbereit Nordabteilung Zülow
am 283 von Outjo Weitermarſch angetreten Kolonne Eſtorff ſteht bei
Okamatangara Hauptmaſſe des Feindes anſcheinend bei Waterberg
Nach Südweſt Afrika rückt am 7 Juni wieder eine größere Truppen
abteilung aus 31 Offiziere 52 Unteroffiziere und 670 Mann Von
den Offizieren ſind 22 Preußen 4 Bayern 3 Sachſen und 2 Württem

berger Die Mannſchaften berühren diesmal Berlin nicht ſondern kommen
vom 5 Juni an auf dem Truppenübungsplatz zu Döberitz zuſammen

7 Juni abends mit einer
Spandauer Regimentskapelle nach dem Bahnhof in Spandau um von
dort nach Hamburg zu fahren Hier erfolgt die Einſchiffung und Abfahrt
am nächſten Tage Diesmal wird auch viel Proviant mitgenommen
Konſerven Reis Mehl uſw

m Militärwochenblatt wird die Anſtellung von ferner
33 Offizieren und 3 Sanitätsoffizieren in der Schutztruppe für
DeutſchSüdwefſtafrika mitgeteilt darunter Oberſtleutnant Müller vom
44 Juf Reg als Kommandeur des 1 Feldartillerie Regiments Major
Oſterhaus vom 4 Feld Art Reg in Magdeburg zum Kommandeur der
1 Feldartillerie Abteilung Hauptmann Frhr v Reitzenſtein vom elſ

rt Reg Nr 31 unter Beförderung zum Major zum Kommandeur
der A Feldart Abteilung

Unter der Spitzmarke ein Hof ohne Frauen ſchreibt
das B anläßlich des Ablebens der Prinzeſſin Johann Georg von
Sachſen der Gemahlin des zweiten Sohnes des Königs Die einzige
weibliche Repräſentantin der königlichen Familie iſt gegenwärtig
Prinzeſſin Mathilde die vierzig Jahre zählt und unvermählt geblieben iſt
Der König iſt bekanntlich ſeit langen Jahren verwitwet der Kronprinz
geſchieden der dritte Sohn des Königs Prinz Max iſt Prieſter ſomit
ſind ſämtliche Mitglieder des ſächſiſchen Königshauſes gegenwärtig ohne
Gattin

Aus Kopenhagen wird unterm 26 gemeldet Jn Gegenwart
von Mitgliedern der königlichen Familie wurde heute hier eine
Konferenz von Mitgliedern des Jnternationalen Vereins zur Be
kämpfung der Tuberkuloſe von dem Konſeilspräſidenten Dr Deuntzer
eröffnet Zu der Konferenz ſind viele ausländiſche Teilnehmer erſchienen
unter ihnen Profeſſor Brouardel Prof Löffler Profeſſor Fränkel Halle
Den Vorſitz führt der Oberbürgermeiſter von Kopenhagen in ſeiner Eigen
ſchaft als Präſident des Däniſchen Nationalvereins zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe

Eine allgemeine Volkszählung ſoll wieder im Jahre 1905
ſtattfinden die jedoch einfach er geſtaltet werden ſoll als die reichlich
komplizierte letzte Es beſteht die Abſicht auf die Fragen nach dem Ge
burtsort Arbeits und Wohnort Religion Mutterſprache und Gebrechen
zu verzichten Die Vertreter der ſtatiſtiſchen Zentralſtellen des Deutſchen
Reichs werden am 10 Juni in Mainz zuſammentreten zwecks Vor
beſprechungen über die Volkszählung

Stettin 26 Mai Die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial
eſellſchaft wurde heute hier vom Herzog Johann Albrecht zuMeclenbeng eröffnet Botſchafter a D Dr v Holleben wurde einſtimmig

endgiltig zum geſchäftsführenden Vizepräſidenten gewählt RegierungsratDr Jaceri trat mit Wärme dafür ein daß in den deutſchen Schutzgebieten

Regierungsſchulen errichtet würden
Königsberg 26 Mai Jn dem Prozeſſe gegen acht Mitglieder

der ſozialdemokratiſchen Partei wegen Hausfriedensbruches
begangen in einer am 2 November 1903 aus Anlaß der Wahlen zum

auſe der Abgeordneten abgehaltenen Wählerverſammlung der vereinigten
iberalen wurden Dr med Gottſchalk zu 2 Monaten Redakteur Linde

zu einem Monat und die übrigen 6 Angeklagten zu je zwei Wochen
Gefängnis verurteilt

Jtalien
Die vatikaniſche Proteftnote

Rom 26 Mai Der Oſſervatore Romano veröffentlicht an erſter
Stelle einen Bericht über die letzte Unterredung des franzöſiſchen Bot
ſchafters Niſard mit Merry del Val worin Frankreich ins Unrecht
geſetzt wird Schließlich faßt der Bericht den Vorgang wie folgt zuſammen
1 Der Kardinal antwortete nicht und der Urlaub oder die Abberufung
des Botſchafters erfolgte ohne daß als Baſis eine motivierende Antwort
vorlag 2 der Kardinal war bereit die Antwort innerhalb einer Stunbe
zu geben und wie wir wiſſen wäre ſie eine erſchöpfende vollkommen be
ruhigende Antwort geweſen 3 der Kardinal wars der forderte daß die
Fragen und Antworten ſchriftlich erfolgten 4 das Geſuch des Botſchafters
den Jnhalt der an die andern Mächte geſandten Noten des Vatikans zu
erfahren wich abſolut von jeder diplomatiſchen Gepflogenheit ab da kein
Reglement einer Regierung verbietet in Kollektivnoten irgend welche
Ausdrücke je nach den verſchiedenen Adreſſaten zu ändern

Orient
Verſchwörung am Hofe des Sultans

In den letzten Tagen iſt im Hildizkiosk eine Umſturzverſchwörung
entdeckt worden als deren Leiter Kemal eddin Paſcha Sohn des ver
ſtorbenen Gaſi Osman Paſcha und Schwiegerſohn des Sultans verhaftet
wurde Sie bezweckte die Entthronung des Sultans Abdul Hamid
und die Wiedererhebung des früheren Sultans Murad der in einem
Palaſte an Bosporus gefangen gehalten wird auf den Thron Als Ent
decker der Verſchwörung wird Aſſaf Paſcha bezeichnet der ſich kürzlich mit
einer Tochter des Sultans Murad verheiratete Die Verhaftung Kemal
Paſchas und Genoſſen erfolgte während des Selamliks am letzten Freitag

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Mai
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 30 Mai er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung der Anſtellungsbedingungen für einen Stadtrat
Bau einer Oberrealſchule
Einfriedigung des Arbeiter Wohnhauſes auf dem Rittergut Beeſen
Bauliche Veränderungen an der Scheune des Rittergutes Beeſen
Endgültige Bewilligung der bei Titel II Nr 28 832 bis 37 40

e 41 des Gottesackerhaushaltsplanes für 1904 bereit geſtellten
Mittel

6 Endgültige Bewilligung der bei Kapitel LIV B 1a des laufenden
Haushaltsplanes zur Abändetung von Karren und Fäſſern bereit
geſtellten Mittel

7 i Pumpwerke für das Kaiſer Wilhelm Denkmal
und das Siegesdenkmal am Marktplatze

8 Landerwerb in der Lindenſtraße
9 Anderweite Verwendung der bei der Pflaſterung der Magdeburger

ſtraße en alten Reihenſteine
10 Finalabſchluß der Kaſſe der Handels und Gewerbeſchule für

Mädchen pro 1903 und Nachbewilligung ſowie Mittelbewilligung
zur Beſchaffung von Lehrmitteln

11 Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1903 und Nach
bewilligung

12 Beſchaffung von Turngeräten für die untere Turnhalle der Mittel
ſchule in der Friedenſtraße

13 Neupflaſterung des Fahrdammes am Königsplatz Ecke der Fraucke
und Blücherſtraße

14 Anfrage betr den Waffengebrauch der Polizeibeamten
15 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Rathaus

ſtraße Nr 3
16 Feſtſetzung des Bebauungsplanes für den zum ſelbſtändigen Guts

bezirk Beeſen gehörigen Siebenhufenplan

Geſchloſſene Sitzung
17 Bewilligung einer Umzugskoſten Entſchädigung
18 Bewilligung einer laufenden Unterſtützung für einen dienſtunfähigen

Feuerwehrmann
19 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung
20 Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

r

Tadelsrecht der Stadtverordneten Den Stadtverordneten iſt
folgende Zuſchrift des Magiſtrats zugegangen Jn den Berichten ver
ſchiedener Zeitungen über unſere das Tadelsrecht der Stadtverordneten
Verſammlung betreffende Vorlage iſt das Urteil des von der Verſammlung

auf Goldgrund Auf ſeinen Zügen lag ein weicherer Ausdruck
kein Wort des Spottes traf ſie mehr

Hatten auch ihn die ſüßen wildtraurigen Klänge berückt
oder kam ihn das Mitleid an das feinfühlig macht und barm
herzig Sie hätte ihn jetzt wieder haſſen mögen weil er ſie
bemitleiden durfte doch konnte ſie es nicht Es war Waffen
ſtillſtand geſchloſſen worden Führte dieſer nicht zum Frieden
ſo mußte der Kampf der dann folgte um ſo erbitterter ſein

Spät rollten die Wagen vor das Südportal Es war drei
Uhr vorüber als Martina mit den Eltern heimwärts fuhr
Baron Pfung ſchlief in ſeiner bequemen Ecke Die Baronin
umhüllte ſich fröſtelnd mit warmen Tüchern Martina ſah
in das Morgendämmern hinaus Der Erde entſtrömte Wohl
geruch Es war als breite die blühende Welt des Frühlings
die Arme dem jungen Licht entgegen Schon leuchtete am
Himmel ſchwacher Frührotſchein empor

Wie unvorſichtig von Sterzenthal daß er ſchon tanzte
unterbrach die Baronin das Martina willkommene Schweigen
Freilich es herrſchte Herrenmangel Wie immer bei Golli

nows Wenn die ſich nur drehen können Du hätteſt
Herrn von Sterzenthal vom Tanz abraten ſollen

Jch fragte Martina halb ſtaunend halb erbittert Wie
käme ich wohl dazu

Nun Sterzenthal hat Dich ausgezeichnet Dich und Thora
Thing Was denkſt Du Dir Er blieb keine Minute ohne
Beobachtung Jm großen ganzen war ſein Auftreten ohne
Tadel Auch Du Martinag hielteſt Dich brav Du warſt
faſt zu ſtill Aber es iſt beſſer als wenn Du Dich übermütig
gezeigt hätteſt

Uebermütig Du lieber Himmel Wie ſollte ich 2
Sie ſeufzte gequält

Mein Kind es nützt nichts das Leben ſo ſchwer zu nehmen
meinte Frau von Pfung gütig
nows laſſen ſie verſtehen es Feſte zu geben

Und das muß man Golli
Nun denke Dir

daß der Majoratsherr allein in dem großen Schloſſe ſitzt und

als alle Nachbarn zuſammen muß nicht da der Wunſch in
ihm rege werden bald eine paſſende Heirat zu ſchließen

Vielleicht ſagte Martina mit matter Stimme Thora
Thing iſt liebenswert und wunderhübſch Sie iſt die Aelteſte
von acht Geſchwiſtern mit ihr würde alſo Leben in das
Sterzenthaler Schloß kommen

Thora iſt ein halbes Kind auch die Klügſte nicht
Die Welt wird ſie in die Schule nehmen Sie iſt tau

friſch wie eine Roſenknoſpe rein wie der Kelch der Lilie Jch
habe ſie gern

Prieſeſt Du ſie vielleicht dem Majoratsherrn in dieſer
überſchwenglichen Weiſe an ſpöttelte Frau von Pfung

Jch weiß es nicht erwiderte Martina ernſthaft
leicht wählte ich dieſelben Worte zu ihrem Lobe

Er fragte nach ihr
Ja

vViel

Hm Du biſt wirklich eine noble Natur Martina
Zu ſelbſtlos Kind Sieh Dich vor Dir ſuchte man
doch allerhand am Zeuge zu flicken Du hatteſt freilich auch
einen ſehr guten Tag Thora machte neben Dir einen durch
aus unbedeutenden Eindruck

Ach Mutter verſchone mich mit Deiner mütterlichen Eitel
keit ſprach Marting mit ſchwachem Lächeln Jch bin müde
v Umſinken Sieh Papa ſchläft ſo ſchön ſchlafe Du
auch

Nun ich will Dich nicht quälen Kind Wir ſprechen noch
von dem Feſt

Martina die bei Julie am Tiſche ſaß ſah mit Erſtaunen
daß dieſe viele engbeſchriebene Blätter zuſammenfaltete und ſie
in einen Umſchlag ſteckte der Otfried Treuens Adreſſe trug

Du korreſpondierſt ohne Mamas Wiſſen mit Treuen
Die Mama hat es erlaubt ſonſt täte ich es niſckt ſprach

Julie mit lieblichem Lächeln
r ſeid alſo ſozuſagen Brautleute examinierte Martina

weiter

Nr 123
mit der Vorberatung betrauten aus den Juriſten derſelben beſtehenden
Ausſchuſſes in einer ſo wenig zutreffenden Weiſe wiedergegeben daß ſowohl
über dieſes Urteil als auch über die durch dasſelbe für die Verhandlung
bedingten Konſequenzen ein unrichtiges Bild hervorgerufen werden kann
Nachdem uns jetzt in dem üblichen Geſchäftsgange durch den Herrn Stadt

28 Mai

verordnetenVorſteher das obenerwähnte dem Referat in der Verſammlung
zu Grunde gelegte Urteil zugegangen und dadurch zu unſerer Kenntnisgelangt iſt halten wir es zur Richtigſtellung im allgemeinen Intereſſe für

geboten dasſelbe den Herren Mitgliedern der ſtädtiſchen Körperſchaften in
einem Abdruck nachſtehend ergebenſt mitzuteilen

Gutachten des Herrn Stadtverordyeten Juſtizrats Glimm
1 Objektiv liegt eine Pflichtverletzung gar nicht vor
2 Ein Grund zu tadelnder Kritik war nicht gegeben Vielmehr liegt

eine unrichtige Auffaſſung der Kommiſſion betreffs der Vertragsbeſtimmung
über die Fuhren vor

3 Es kommt aber darauf an ob die Stadtverordnetenverſammlung
oder eine Kommiſſion Ausſchuß oder ein einzelner Stadtverordneter das
Recht hat in abstracto gegen den Magiſtrat einen Tadel auszuſprechen

Nur die Stadtverordnetenverſammlung beziehungsweiſe die von
der Verſammlung eingeſetzten Kommiſſionen haben das Kontrollrecht
F 37 Städteordnung nicht einem einzelnen Stadtverordneten ſteht
dieſes Kontrollrecht zu Das ergibt deutlich das

Hat nun die Verſammlung oder eine Kommiſſion auf Grund dieſes
Kontrollrechts die Befugnis einen Tadel eine Rüge oder dergleichen
auszuſprechen

Man muß eine materielle Kontrolle und eine formelle Kon
trolle unterſcheiden

Die materielle Kontrolle beſteht in der Ueberwachung der geſamten Gemeindeverwaltung der Ausführung der Schlafe der
Stadtverordnetenverſammlung der Verwendung der Gemeindeeinnahmen
uſw und in dem Recht Mißbräuche und i in der Gemeindever
waltung zur Sprache zu bringen alſo auch Kritik zu üben

Die formelle Kontrolle beſteht in dem Recht der Aufſicht über die
Magiſtratsmitglieder und den Magiſtrat ſelbſt ob von denſelben die ihnen
obliegenden Pflichten erfüllt werden ob jeder ſeine Schuldigkeit tut Dieſe
formelle Kontrolle ſteht nicht der Stadtverordneten Verſammlung ſon
dern der Aufſichtsbehörde zu

Wer die formelle Kontrolle hat nur der hat auch das Recht Befug
niſſe auszuüben welche als Ausfluß einer Ueberordnung eines vor
geſetzten Organs ſich darſtellen alſo z B das Recht zum Tadel
zur Rüge zum Verweis und dergleichen

Die StadtverordnetenVerſammlung iſt lediglich dem Magiſtrat coor
diniert aber keineswegs übergeordnet Sie iſt eine Kontrollinſtanz mit
materiellen Befugniſſen aber keine Aufſichtsinſtanz mit formellen Be
fugniſſen der Aufſicht gegenüber dem Magiſtrat oder einzelnen Magiſtrats
mitgliedern

Weder die Verſammlung noch ein Ausſchuß derſelben
kann deshalb für befugt erachtet werden dem Magiſtrat
einen Tadel zu erteilen

Soll eine Rektifikation des Magiſtrats aus Anlaß einer Pflichtwidrig
keit herbeigeführt werden ſo kann dies nur geſchehen durch geeignete
Anträge bei der Aufſichtsinſtanz der dem Magiſtrat vorgeſetzten
BehördeL der Referent für und namens der Finanzkommiſſion außerhalb

des Rahmens einer materiellen Kritik offiziell dem Magiſtrat einen Tadel
ausſprechen ſollen und wollen ſo liegt eine Ueberſchreitung der Be

fugniſſe vor 8Hat der Referent die Handlungsweiſe des Magiſtrats nur ſcharf
kritiſieren ſollen und wollen und ſich dabei im Ausdruck vergriffen ſo
hatte nur der Vorſitzende der Verſammlung die geſchäftsordnungs
mäßigen Rechte

4 Was ven angeblichen Angriff des Herrn Thiele gegen den Magiſtrat
anlangt ſo konnte er den Vorſteher der Verſammlung nach der Geſchäfts
ordnung zum Eingreifen veranlaſſen und möglicherweiſe dem Magiſtrat
das Recht des Strafantrags wegen Beleidigung geben

Soviel als meine Anſicht

Die Juriſten der Verſammlung Juſtizrat Glimm Juſtizrat Dr Keil
Rechtsanwalt Herzfeld und Rechtsanwalt Föhring alſo ſämtliche außer
Herrn Rechtsanwalt Dr Lembſer welcher die Beteiligung ablehnte haben
die Rechtsausführungen des Magiſtrats einer Beſprechung unterzogen und
ſind dem Jnhalte der Ausführungen des Herrn Kollegen
Glimm in der Anlage vom 16 April er beigetreten Sie haben
ſich nicht als formell eingeſetzte Kommiſſion angeſehen und iſt daher die
formelle Protokolliernng der Auffaſſung nicht erfolgt

Halle 16 Mai 1904 gez Föhring
Die Finanzkommiſſion beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung dem

Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen zum Neuban
einer Oberrealſchule Projekt Vd 497000 Mk zu bewilligen Sodann
wurden die im Haushaltsplane bei Kapitel XIV B Ia bereit geſtellten
Mittel definitiv bewilligt Es handelt ſich darum daß die Karren der
Kehrabteilungen welche jetzt während der Nachtzeit erhebliches Geräuſch
verurſachen behufs Abſtellung des Uebelſtandes mit Federn verſehen werden
Die Anträge betr Neupflaſterung des Fahrdamms am Königsplatz Ecke
der Francke und Blücherſtraße bauliche Veränderungen an der Scheune
des Rittergutes Beeſen Einfriedigung des Arbeiterwohnhauſes in Beeſen
ſowie Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes
wurden genehmigt Endlich nahm die Kommiſſion u a noch Kenntnis
von dem Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1903

Von der Univerſität Der Privatdozent in der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität Profeſſor Dr Adolf Cluß iſt als Nach
folger des verſtorbenen Geheimrats Profeſſors Dr Schwackhöfer als
ordentlicher Profeſſor für land und forſtwiſſenſchaftliche Technologie an

v v v n r v v v vv v wWwWwv v ökökAch Martina ſprach Julie abwehrend wozu meinen
ſchönen Frieden ſtören Sieh als ich krank lag kamen Er
kundigungen von Otfried Er bat flehentlich um ein paar
Zeilen von meiner Hand Und Mama zeigte ſich einmal nach
ſichtig Als ſie ſpäter ein Verbot erlaſſen wollte erregte mich
ihre Unbarmherzigkeit ſo ſtark daß die Gute verzagt rief
Schreibe nur weiter Kind Aber weder Otkfried noch ich

können uns jetzt als Brautleute fühlen Jch bin uicht ganz
geſund Ach Martinag wäre ich es doch Alles würde noch
gut Jch glaube an den Ausſpruch des Arztes Wenn ich

in dieſem Frühjahr iſt es freilich zu ſpät aber wenn
ich im Herbſt nach Jtalien könnte dort bleiben könnte bis der
deutſche Mai mich lockt dann Martina hätteſt Du wieder
eine blühende friſche und ich hoffe es glückſelige
Schweſter

Papa wird Deinen Wunſch erfüllen
Er kann nicht klagte Julie Er hat es mir ſelbſt ge

ſagt Es müßte denn ein beſonderer Glücksfall eintreten meinte
er zuletzt

Der wäre fragte Martina geſpannt
Julie wurde rot Nach einer Weile kam es zögernd von

ihren Lippen Soll ich offen reden Martina
Gewiß
Martina geliebte Schweſter Du biſt ſehr ſchön Der

Spiegel ſagt es Dir Denke alſo nicht daß ich Dir ſchmeicheln
will Du biſt auch durch Deine friſche Jugend bezaubernd

Mama mußte einen Lieblingsplan der lange vor
bereitet wurde aufgeben Daß ihr reger Geiſt neue Projekte
ausſinnt wirſt Du begreiflich finden Sie will ja Deine Zu
kunft um ſo glänzender geſtalten als die meine wie es auch
kommt für kurzſichtige Augen zu Dunkelheit oder Vergeſſenheit
führt Martina Julie ſah liebevoll der Schweſter ius
tief geſenkte Antlitz

Martina ich fürchte zuweilen Dein Herz hängt feſter an
Otfried als Du recht haben willſt Ach das wäre freilich für

die Mittel hat ſeinen Gäſten noch viel mehr bieten zu können alle Beteiligten unſagbar traurig armes Kind Fortſ folgt
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Nr 123 Sonnabend
die Kaiſerl Königl Hrn für Bodenkultur zu Wien berufen worden

und wird dieſem Rufe Folge leiſten
Von den Straßenbahnen Auf Anregung der Königl Eiſen

bahndirektion wird unter Zuſtimmung der Ortspolizei auf beiden hieſigen
Straßenbahnen eine kleine Verſchiebung der Halteſtellen vorgenommen
Jetzt ſind die Halteſtellen ſo angeordnet daß beide Wagen unmittelbar
neben einander halten Um Unglücksfällen vorzubeugen werden in Zukunft
die Wagen in einem größeren Abſtande halten ſo zwar daß die Hhlteſtelle

des einen Wagens etwa am Anfange einer Weiche ſich befinden wird die
des anderen aber am Ende Die Tafeln mit der Aufſchrift Halteſtelle
werden demgemäß entſprechende neue Auſſtellung erhalten Die angeregte
Einrichtung einiger neuer Halteſtellen bedarf zunächſt noch der Genehmigung
der Landespolizeibehörde l

Jn der Bartholomäuskirche zu Giebichenſtein iſt am Mitt
woch mit der Aufſtellung der neuen Orgel begonnen worden dieſelbe ſoll
26 klingende Stimmen erhalten Wegen des Baues muß der Goitesdienſt
am nächſten Sonntag 29 ds Mts ausfallen

Neue Telegraphenlinie Die Kgl Ober Poſtdirektion in Halle
gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Tele
graphenlinie an der Landſtraße von Dachritz nach Wallwitz bei dem Kgl
Poſtamt 2 in Halle Saale öffentlich ausliegt

Verein zur Förderung des Unterrichts in der Mathematik
und den Naturwiſſenſchaften Die allgemeinen Sitzungen welche
vorgeſtern und geſtern ſtattfanden brachten in ausführlichen Darlegungen
im weſentlichen die Zuſtimmung des Vereins zu den am Dienstag ge
haltenen Vorträgen von Profeſſor Dr Grimſehl Hamburg über den
Betrieb der Phyſik als Naturwiſſenſchaft und Direktor Dr Nath Nord
hauſen über die Bildungsaufgabe der Mathematik innerhalb des Lehrplans
der höheren Schulen Jn den Abteilungsſitzungen wurden eine Reihe inter
eſſanter neuer Apparate vorgeführt ſo von Prof Dr Grimſehl ein
Apparat zur Beſtimmung der Wellenlänge des Lichtes ein einfaches Fern
rohrModell ein einfacher Spektralapparat und Reflexgoniometer ein
Apparat für das Trägheitsmoment uſw ſowie eine Anzahl von inhalt
reichen Vorträgen mathematiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Stoffes von
Dietrichkeit Berlin Geißler Charlottenburg Löwenhardt Halle Oels Halle
uſw Beſichtigungen des Elektrizitätswerkes des botaniſchen Jnſtituts
des landwirtſchaftlichen Jnſtituts und des Zoologiſchen Gartens unter
ſachkundiger Führung boten manchen aufklärenden Einblick Am Schluß
der geſtrigen allgemeinen Sitzung wurden geſchäftliche Angelegenheiten
verhandelt Nach dem erſtatteten Bericht ſind die Kaſſenverhältniſſe des
jetzt 1090 Mitglieder umfaſſenden Vereins erfreuliche Zu Vorſtands
mitgliedern wurden Profeſſor Dr Presler Hannover und Direktor Dr
Schotten Halle wieder Direktor Dr Thaer Hamburg neugewählt
Betreffs des Antrages Pietzker Nordhauſen hinſichtlich der Behandlung
der Frage des mathematiſch naturwiſſenſchaftlichen Unterrichts an den
höheren Schulen wurde der Vorſtand beauftragt dahin zu wirken daß der
Lehrerſchaft bei den entſprechenden Beratungen in der Verſammlung der

n Naturforſcher und Aerzte die geeignete Vertretung zu Teil werde
Hinſichtlich des Antrages des Prof Dr Pres ler Hannover wurde der
Vorſtand erſucht dahin zu wirken daß ein mathematiſcher Studienplan
auf allen techniſchen Hochſchulen eingeführt werde auch auf denjenigen
techniſchen Hochſchulen welche eines ſolchen Studienplanes noch entbehren
Die Wahl des Ortes der nächſtjährigen Hauptverſammlung wurde noch
vertagt und dem Vorſtande überlaſſen in Frage kam beſonders Jena

Theoſophiſcher Vortrag Herr Victor Lipski aus Bern hielt
hier einen öffentlichen Vortrag mit dem Thema Naturwiſſenſchaft
und Religion Zuerſt legte der Redner den Unterſchied zwiſchen
Religion und Konfeſſion dar indem er die Religion von religere als
das Gemeinſame den Wert in allen Konfeſſionen bezeichnete die letzteren
aber nur als die Hüllen des erſteren darſtellte Jm weiteren verſuchte der
Redner den naturwiſſenſchaftlichen Beweis der Seele des Menſchen mit
Hilfe der Telepathie und des Hypnotismus indem er zunächſt auf die
herrſchenden materialiſtiſchen Theorien über das Weſen des Menſchen ein
ging und den Nachweis verſuchte daß dieſelben abſolut nicht ſtichhaltig
ſind Weiter ging er zum Fortleben des Menſchen über und erklärte
dieſes mit Hilfe der Geſetze der Erhaltung der Kraft und des Stoffes
nach welchen im Weltall niemals etwas verloren gehen kann und be
hanptete was durch den Schlaf der Fakire beſtätigt werde daß dieſes
Fortleben ein individuelles ſein müſſe Wir wüßten daß beim Schlaf
häufig eine Steigerung der Kräfte eintritt was ſich beſonders
in Wahrträumen äußere deutlicher werde dieſe Steigernng der pſychiſchen
Sinne jemehr die phyſiſchen in Latenz geraten alſo beim hypnotiſchen
und ſomnambulen Schlaf Beim Herannahen des Todesſchlafes gehe dieſe
Steigerung ſogar ſoweit daß Sterbende ihren Freunden erſcheinen Alſo
jemehr die phyſiſchen Sinne in Latenz geraten um ſo höher ſteigen die
pſychiſchen und aus dieſer Tatſache ſei zu folgern daß beim

Tode wenn die phyſiſchen Sinne gänzlich aufhören die pſychiſchen
nun nicht plötzlich auch aufhören können ſondern die höchſte
Steigerung erfahren müſſen mithin alſo der Menſch weiterleben muß
Der Lehre der Wiederverkörperung erwähnend erklärte der Redner das
dieſelbe im Chriſtentum ebenfalls vorhanden daß ferner die größten
Denker aller Zeit für dieſelbe eintraten Den naturwiſſenſchaftlichen Beweis
dieſer Lehre werde durch die neuen aſtronomiſchen Forſchungen geliefert
nach welchen der Mond nicht in derſelben Bahn um die Erde kreiſt
fondern ſich dieſer ſtändig nähert ſodaß einſt der Mond auf die Erde
fallen müſſe dieſe auf die Sonne wie andere Planeten uſw Da ſich
nach der Kant Laplace ſchen Nebularhypoteſe das Weltall aus einer ſolchen
Dunſtmaſſe welche bei dem Aufeinanderprallen ſolcher Körper eintreten

N müſſe gebildet hat ſo müſſe nach dem Geſetz daß gleiche Urſachen gleiche
Wirkungen haben ſich dasſelbe Schauſpiel wiederholen alſo dieſelben
Pflanzen Tiere Menſchen wiedergeboren werden Ob dieſe Wiederver
körperung der Tiere und Menſchen aber nicht auch ſchon in kürzeren
Perioden eintritt könnten wir nicht wiſſen da wir keine Ahnung haben

wie groß die ſich ſtets gleichbleibende Menge von Atomen iſt Der
Vortrag erſcheint in Kürze im Druck und werden Beſtellungen hierauf

jezt ſchon von der Geſchäftsſtelle der Theoſoph Geſellſchaft Göthe
ſtraße 7 III entgegengenommen

Eine Walderholungsſtätte für Frauen wird demnächſt bei
Halle errichtet werden nachdem die Männerſtätte in der Heide ſich ſo
gut bewährt hat Näheres ſteht noch nicht feſt Herr Bankier E Haaßen
gier hat aber Herrn Direktor Stieber für eine ſolche Stätte die Summe
von 2000 Mk zur Verfügung geſtellt in der Erwartung daß ſein Bei
ſpiel auch andere Menſchenfreunde zur Nacheiferung anſpornen wird

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kommerſe am Sonnabend in Begleitung des Herrn Regierungspräſidenten
Freiherr v d Recke Merſeburg teilzunehmen und der Geſellſchaft die ihr
vom Kaiſer verliehene Fahne zu überreichen gedenkt

Volksbildungsverein Zu der am nächſten Sonntag vormittags
11 Uhr ſtattfindenden Beſichtigung der Zuckerraffinerie verſammeln ſich die
Mitglieder und Gäſte vor dem Grundſtücke Raffinerieſtraße 28

Unfälle Der Uhrmacherlehrling Kurt Wätzel ruſchte vorgeſtern
auf dem Wege nach dem Geſchäft aus und erlitt dabei eine Verſtauchung
des Knies die zunächſt ungefährlich erſchien Ueber Nacht verſchlimmerte
ſich die verletzte Stelle aber ſo daß W auf Anraten des hinzugezogenen
Arztes mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus ge
bracht werden mußte Jn dasſelbe Krankenhaus mußte der Böttcher
Thesdor Blume aus Naumburg aufgenommen werden B war auf den
rechten Oberarm gefallen und infolgedeſſen waren Lähmungen des rechten
Oberarms und der rechten Schulter eingetreten

Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Osnabrück 27 Mai Meldung der Magdb Ztg Vom

Pater Nachtwey aus Okahandja iſt hier eine vom 19 April datierte
Meldung eingetroffen in der es heißt Als Feldgeiſtlicher habe ich an
zwei ſehr ſchweren Gefechten gegen die unmenſchlichen blutdürſtigen
Hereros am 5 und 11 d Mts teilgenommen Noch nie hat man in
Südweſtafrika einen ſolchen Kanonendonner gehört wie am 11 d Mts
wo wir ein zehuſtündiges Ringen mit den Schwarzen auszuhalten
hatten Wir hatten 14 Tote und eine Anzahl Verwundete

Freiburg i Br, 27 Mai Wolff s Bur Jn der geſtrigen
Sitzung des erzbiſchöflichen Ordinariats betrat der Prieſter Dr phil
Rieger aus Pforzheim ein Mann von 42 Jahren in höchſter Erregung
den Sitzungsſaal und rief Jch will wiſſen was über mich beſchloſſen
iſt ich komme als Feind Darauf gab er einen ſcharfen Revolver
ſchuß auf Erzbiſchof Dr Nörber ab welcher jedoch weder den Erzbiſchof
noch ein anderes Mitglied des Kollegiums verletzte Herbeigerufene
Schutzlente nahmen Dr Rieger der gegenwärtig Student am
Collegium sapientiae iſt den Revolver ab und ihn in Gewahrſam
Anlaß zu dem Anſchlage gab die dem Dr Rieger zu teil gewordene Ver
ſagung der Berechtigung zur Erteilung von Religionsunterricht an Mittel
ſchulen was mit Vorkommniſſen in der Vergangenheit Riegers begründet
wurde Dr Rieger ſcheint Anfälle von Verfolgungswahn zu haben
Er hatte vor längerer Zeit ſeinen Poſten durch eigenes Verſchulden ver
loren es war ihm aber durch den Erzbiſchof das Studium der Philologie
ermöglicht worden

Paris 27 Mai Meldung der Magdb Ztg Die Abreiſe
des päpſtlichen Nuntius Lorenzelli dürfte jetzt ziemlich ſicher in der
nächſten Woche erfolgen Der Kammerausſchuß beſchleunigt die Beratung
des Geſetzentwurfs Briand über die Trennung der Kirche vom Staat

Petersburg 27 Mai Wolff s Bur Ein Telegramm des
Statthalters Alexejew an den Kaiſer vom 25 d M lautet Jch habe
heute einen Bericht des Admirals Witthöft erhalten Der Feind hat die
Jntſchendſi Bucht mit Kanonenbooten beſchoſſen Am 19 Mai ver
ſuchten die Japaner nachts die Reede von Port Arthur zu ſperren
Hierbei gingen wie man auf Grund von Beobachtungen an der Küſte
glaubt ein Dampfer und zwei Torpedoboote unter Vom 138 bis
21 Mai wurden auf der Reede von Port Arthur 11 feindliche Sperrminen
aufgefiſcht

Petersburg 27 Mai Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generals Sſacharvw an den Generalſtab enthält u a folgenden Paſſus
Wie Chineſen berichten fand am 18 Mai bei Kintfchou eine Schlacht
ſtatt in der die Japaner 700 Mann verloren haben ſollen Die
Verluſte der Ruſſen ſeien weniger bedeutend geweſen Bei Takuſchan
haben die Japaner vor fünf Tagen begonnen Truppen zu landen und
wie gemeldet wird insgeſamt gegen 50000 Mann hauptſächlich Jn
fanterie gelandet Die Richtigkeit dieſer Angaben iſt jedoch noch nicht
genügend geprüft Die gelandeten Truppen marſchieren aus Takuſchan
nach Sſiunjan ſowie auch in der Richtung auf Port Arthur nach
Tſchintaitſy Ein in der Nacht auf den 21 Mai bei Sithutſchindſa er
folgter Zuſammenſtoß einer Sotnie mit einer japaniſchen Abteilung
richtete unter den Japanern große Verwirrung an Sie eröffneten
ein völlig ungeordnetes Feuer auf die Koſaken ſowie infolge
der Dunkelheit auch auf ihre eigenen Mannſchaften Eine ruſſiſche Streif
wache gelangte am 21 Mai in den Rücken der japaniſchen Armee bei
Tanſantſchinga auf dem großen Wege Sahodſa Liaujang und bemerkte
eine etwa dreihundert Mann ſtarke japaniſche Abteilung Die Streif
wache beobachtete ferner daß große Fuhren die Straße paſſierten Jm
Verlaufe von 16 Stunden zogen nicht weniger als 18 000 Kulis Chineſen
und Koreaner ſowie 200 Wagen an der Streifwache vorüber deren
Pferde von den Japanern getötet wurden ſodaß
kehren mußte

London 27 Mai

ſie zu Fuß zurück

Meldung des B Aus Tokio wird
gemeldet Die Erſtürmung von Kintſchou hat am Mittwoch abend
begonnen Die japaniſche Artillerie beſchoß die Hauptmacht der
Ruſſen die bei Nankialing an der engſten Stelle der Halbinſel ſtand

Ruſſen konnten dem furchtbaren Feuer nicht widerſtehen und
wichen zurück während die Japaner nur geringe Verluſte erlitten Am

Donnerstag früh begann der Hauptangriff auf Kintſchou mit der

Die

28 Mai Selle 3Kampf war äußerſt heftig aber am nachmittag war die Feſtung ge
ſtürmt Die Ruſſen die ſpäter nochmals auf ſüdlich von Kintſchou
gelegenen Höhen feſten Fuß zu faſſen ſuchten wurden auch von dort ver
trieben und ſind in vollem Rückzug begriffen der ihnen aber voraus

ſichtlich abgeſchnitten wird Die Höhe der japaniſchen Verluſte iſt
unbekannt

Londonu 27 Mai Wolff s Bur Ueber die Einnahme von
Kintſchou durch die Japaner wird dem Standard berichtet Zu
den Erfolgen der Japaner haben die guten Leiſtungen der Artillerie
viel beigetragen Die Japaner eröffneten ein heſtiges Geſchützfeuer auf
die Hauptmacht der Ruſſen

Windhoek 27 Mai Meldung des B Die Abteilung
des Majors von Eſtorff erreichte am 22 Mai mit der erſten Feld
kompagnie und den Baſtards Okamatangara Laut Ausſage von Hotten
totten Ueberläufern welche den Herero vor zwei Tagen entliefen ſtehen
feindliche Poſten etwa 20 Kilometer nordweſtlich von Okamatangara
Häuptling Samuel Maharero ſoll diejenigen Teile der Herero welche
bereits öſtlich ausgewichen waren wieder zum Waterberg herangezogen
haben Dort ſollen drei Wagen Munition aus dem Ovamboland mit
einer Bedeckung von 60 Ovambos angekommen ſein Die Abteilung
Eſtorff wollte bis zum 24 Mai nach Okamatangara aufſchließen und
dann das Eintreffen der Hauptabteilung abwarten welche Anfang Juni
von Okahandja nordwärts in ungefährer Richtung auf Ofire vor
rücken wird
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Zur Beachtung Unſerer heutigen Stadtauflage liegt
Weitere Gaben nimmt Herr Direktor Stieber gern entgegen Ajg M a ä T Z eine Broſchüre mit dem Titel Hr Kuys Nervol fürPfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Der Herr Oberpräſident j Erſtürmung der Höhen ſüdlich der Feſtung Die Japaner hatten ihre Vervenleiden bei worauf wir beſonders aufmerkſam
Staatsminiſter v Boetticher Magdeburg hat mitgeteilt daß er an dem Artillerie mit größter Energie in eine vorzügliche Stellung gebracht Der machen
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